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Anfrage zur Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschuss am 06.09.2016

Sehr geehrte Frau Dr. Ober,

aus Medienberichten und Gesprächen mit Tragern wurde bekannt, dass geflüchtete Menschen u. a.

Fahrräder zur Verfügung gestellt bekommen, um mobil sein zu können. ln der Sitzung des Sozial- und
Gesundheitsausschusses am 06.09.2016 bitten wir daher, folgende Frage durch die Verwaltung
beantworten zu lassen:

Wie werden Ftüchtlinge, die mobil untenregs sind, auf das praktische Verkehrsverhatten bzw. auf die
Verkehrsregeln eingestellt und vorbereitet?

Begründung erfolgt mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

Vincenzo Copertino

Fraktionsvorsitzender: Ralf Nettelstroth ' Fraktionsgeschäftsführer: Detlef Werner
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